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©eftern ijî ßerr 2Rüller aus dem S5ett

heraus oerhaftet roorden."
,,28as Sie nicht fagen! 2Sarum denn

nur?""
Gr hat um halb ein ühr nachts geträumt,

er fitje noch im (Safe und jaffe!" Q^cm

Splitter
Sie p3oli3eiftunde ift die SKraft des Gchroa-

chen und die ©chroäche des (Starken jenen
fchickt fi« ins S5ctt und diefen oeranlajjt fi«.
auf fte 3u roarten.

*
*

3ürich roill die ©eifter bannen. 2Bährend
die 2Belt die 2TCitternachtsftunde allen ©eiftern

freigibt, roill man in Sürich ihnen auch noch

diefe rauben.
* *

Ser (Schlaf oor SflTitternacht foll der
gefundene fein. 2luch das roeijj die Sürcher
SPoli3ei beffer. Sie roill, da|j der Sürger erft
nach SHÏitternacht fchnarche.

* *
*

Sie Ausnahme beftätigte bisher die SKegel.

künftig roird fich das ändern. Sie SRegel-

mä^igkeit der Ausnahmen oon der p3oli3ei-
ftunde roird kein SKeglement befeitigen.

* * *
Sie Sugendboldenhaftigkeit grafpert in

Sürich. Sie roird unter dem S3epter der

SPoli3ei das ©rbübel der Sittlichkeitsfchnüffelei
auf die Spitze 3U treiben oermögen.

See und SKaffee oerträgt fich mit
Unterernährung roefentlich beffer als ein befchei-
dener 2ilkoholismus. Srum foll das 2Bohl
des Sürgers aus feiner ßand in den Cinter-
rock oerlegt roerden. Tiobocbodonoror

1$ (eiùeMûMe^ûiiiDer
hatte ich häufiger mehr oder minder ftarken Raucher-
Katarrh. Seit©ebrauch der lUvbcrt-6aba-CablCttcn
feit einigen [Jahren oerfpüre ich nie mehr ßals-
fchmer3en! kann dieselben jedem Raucher
und allen, die an ßuflen, fialsroeh. (öeiferkeit
leiden, befiens empfehlen. R. P., BCM.

Sie (Sa b a-ïa b I el t en roerden nachgemacht, deshalb
25orficht beim inkauf. Siefelben nur erhältlich in Schachteln

à ör- 1

Çotcl und Hcjicmrcmt fynnt
Küöenplatj * Zürich 1 nächft Rathaus

SrühftüCrtsplatten 3U billigem Çlreis
©ibt es den gan3en 2ïïorgen,
5ïïan follt' ftets auf gute 2Seif
Sür feinen 2Tlagen forgen.

2Sillft du Cogis und roeiches 25ett

©eh' in die ßenne ohn' Säumen.
Sort kannft du einmal fo nett
25on allem Schönen träumen.

25ift du 3ofinger, oerfäume nicht

Sie ßenne mit 23efuch 3U beehren :

3a, es ifl roohl gar deine Pflicht,
2öeil deine Gonfratres dort oerkehren. ß.st.

Passage-Café St. Annahaf, Zürich
Bahnhofstrasse 57

Eigene Wiener Konditorei
Speziell Wiener Frühstück von 7 bis lO'/s Uhr vormittags, 80 Cts.

Münchner Klndl-Bräu
Vornehmstes Etablissement - Keine Musik

Direktion: 1468

Hans Thalhauser Jun., früherer Besitzer des Café Odeon, ZUrich.

Javerna Espafiola
Zürich 5, Konradsir. 13 :: Vorzügliche spanische
Weine :: Kalte Speisen :: JaqUBS Dörens.

Olympia-Kino
Mercatorium Bahnhofstr. 51, Eingang Pellkanstr.

Vom 15. bis inklusive 21. November 1916:
II- Fortsetzung

des grössten, Interessantesten und spannendsten, durch die
Feuilletons vom Le Matin" so bekannt gewordenen

Detektiv und Kriminal-Romans:

Die Geheimnisse
New -York!!von

VII. Episode: Der Kirchturm von Darnemouth
VIII. Episode: Die geheimnisvolle Stimme

IX Episode: Die roten Strahlen
Voranzeige. Ab Mittwoch 22. Nov : X. Episode: Der

Todeskuss. XI. Eplsone : Das Platinarmband. XII.
Episode : Die Chinesenstadt.

Stampfen-
bachstr. 32Restaurant MILANO"

Feine Ital. Küche. Reingehalt. Weine. Prompte Bedienung. Während

der Hochschulferien stehen erweiterte Lokale zur Verfügung.
Mittagessen mit 2 Fleisch, Gemüse und Dessert Fr. 1.90. Abendessen

Fr. 1 70. "1435 Mit bester Empfehlung A. Frapolll.

fRestaurant Spiegelhof"
Splegelgasse Nr. 19 1412

Jeden Dienstag and Freitag Konzert
ff. offene und Flaschenweine Hürlimann-Spezialbiere
Oute Speisen. Es empfiehlt sich E. Hügll-Oerber. J

Alkoholfreies Restaurant
Gerechtigkeitsgasse Nr. 6 beim Bahnhof Selnau

&mT Gute Kiiclio. ~W
Mittagessen von Fr. .80, 1. an und Fr. 1.50, sowie
reichhaltige Abendplatten. Kalte und warme Speisen

zu jeder Tageszeit. Eigene Konditorei.
Alkoholfreie Weine in allen Sorten, in Fl. und offen
1015 Th. i»opp.

Café- und Speise-Restaurant

Schöchlischmiede
Täglich zwei Konzerte, 4 und 8 Uhr
Damen - Salon - Orchester Donauperlen

J Die Küche bietet täglich frische Spezialitäten £
Gottlieb Zumsteg

Hotel und Restaurant

HENNE am Rüdenplatz
nächst Rathaus

Spezialität: Frühstlicks-Platten von 50 Cts. an

'Vegetarierheim Zürich
Sihlstrasse 26/28, vis-a-vis St. Annahof

Vegetarisches Restaurant
Täglich reiche Auswahl in vorzüglich zubereiteten
Mehlspeisen nnd frischen Gemüsen. Menu à 1. 1.20,
1.50 und à la Carte. Kaffee, Tee, Ohocolade zu jeder
Tageszeit. 1419 Inh. A. Hlltl

Konditorei - Kaffeehalle
Usteristrasse 13 (Löwenplatz).

Eine Tasse guten Kaffee mit Milch lO Rappen.
1439 Alle Sorten gute Wähen.

Feinste Patisserie.

|W~ Verschiedene feine Liqueure zu mässigen Preisen.

^ Hohlstrasso iÖ, Züricb 4=
Outer Mittagtisch von 90 Cts.

Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit
S Prima Endemann-Bier, hell und dunkel Q

Für Vereine stehen separate Lokale zur Verfügung Li

g Höfl. empfiehlt sich 1555 K. SPECKER und Frau, g
?BCICS[3C][>üßCC^BOCSDf33[^

Badenerstr. 250

Zürich 3Ufogrund
ff. Uetliberg-Bier, stets fi isches Tellerfleisch nebst

übrigen kalten und warmen Spfisen.
Höfl. empfiehlt sich 1445 Alb. Millier.

Café-Restaurant z. Zährlnser
Mühlegasse Zülpich I Zähringerstr.

Gute Küche zu bescheidenen Preisen.
Erstklassige Weine aus dem Zürcher Staatskeller.

ff. Hürlimann-Bier.
Spezialität: Lebende Fische aus dem Behälter.

1452 HEINRICH HUBSCHMID.

Seppli Huber's
Restaurant Belvédère
Bestbekannte Pension nächst den Hochschulen

Culmannstrasse 19 Telephon 9634
Schöne Zimmer mit guter Pension von Fr. 4.50 an

Gesellschafts-Zimmer Billard

2000 Sitzplätze

Grösster lrnd

SGhönst. Garten

Zürichs

Unterstrass, Weinberg - Kinkelstrasse
Haltestelle Linie 7 und 22

Tägl. reiche Auswahl in kalten u. warmen Speisen

Zwei grosse prima Kegeibahnen

1520Telephon 26.31 inh.: H. Baur.

[ Schweizerhof ^Slfif^ t
a Gute Küche zu bescheidenen Preisen
¦ Jed. Dienstag Konzert v. Franz Prettner
¦ Erstklassige Weine. : : ff. Hürlimann-Bier

_ Höflich ladet ein 1589 E. Hofbauer-Sauter.

URANIABRÜCKE" Limmatquai 26

jeden Tag: 2 Konzerte des Damen-Orchesters Emilia"
Direktion: Frl. Emilia Liidde.

Anfang 4 und 8 Uhr. [1425] Frau M. Kirchhof.

fmf Zürichs beliebter Ausflugsort
Grosse Theater- und Gesellschaftssäle; sonnige Lage.
laTiroier. Reale Landweine. Utobier. Gut bürgeri. Küche.
Stallung. Telephon 70. Familie Schmid-Schneider
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Ein starkes Stückchen

Gestern ist k?err Müller aus (lern Bett
keraus verkästet worclen."

....Was Sie niât sagen! Warum clenn

nur?""
Er kat iim kalb ein lUkr nackts geträumt.

er sitze nock im Case uncl jasse!" «skan

Splitter
Die Polizeistunde ist clie Rrast des Sckwo-

cken uncl die Sckwäcke des Starken jenen
sckickt sie ins Bett und diesen veranlaßt sie.

aus sie zu warten.
» »

Illrick will die Geister bannen. Wäkrend
die Welt die Mitternacktsstunde allen Geistern

freigibt, will man in 5Zürick iknen auck nock
diese rauben.

Der Scklas vor Mitternockt so» der
gesundeste sein. Auck das weiß die Jürcker
Polizei besser. Sie will, daß der Bürger erst
nack Mitternackt scknarcke.

» «

Die Ausnokme bestätigte Kisker die Regel.
Rünstig wird sià das ändern. Die
Regelmäßigkeit der Ausnakmen oon der Polizeistunde

wird kein Reglement beseitigen.
* *

Die Tugendboldenkostigkeit grassiert in
Iürick. Sie wird unter dem Szepter der

Polizei das Erbübel der Sittlickkeitsscknüsselei
aus die Spitze zu treiben vermögen.

Tee und Rassee oerträgt sick mit «Unter-

ernäkrung wesentlick besser als ein bescheidener

Alkokoli'smus. Drum so» das Wokl
des Bürgers aus seiner t?and in den «Unter-

rock verlegt werden. Nodocoo-ionosor

Kalle lck käufiger mekr ocler mincler starken Raucker-
Aatarrk. Seit Gebrauck cler ÄVbert Sî»bî> rabletten
seit einigen Iakren verspüre ick nie mekr Kais-
sckmerzen. Ick kann äieselben jeclem Raucker
uncl allen, clle an Küsten, Kalswek. Kelserkelt
leiclen, bestens empfeklen. LttN.

Die Da d a-To d i ei i en wercien nacngsrnocnt. riesnald
ZZorsicki d-Irn Einkauf. Dieseiden nur erkäiliick in Sciiacii-
lein à tzr. I

Hotel unö Restaurant Henne
Nuàenplcch » Zürich 1 » nächst Rathaus

Srükstücksplalten zu billigem Preis
Gibt es äen ganzen Morgen,
Man sollt' stets auf gute Wels'
Aür seinen Alagen sorgen.

Willst äu Logis unä weickes Bett
Gek' In äle Kenne okn' Säumen.
Dort kannst äu einmal so nett
Don allem Sckönen träumen.

Bist äu 5Zofinger. versäume nickt
Die Kenne mit Besuck zu beekren :

Ia, es Ist wokl gar äeine Pflickt.
Well äeine Consratres äort verkekren. kz.St.

Lânniwkstrzsse 57

lZIxene Wiener Xonàitorei
Spe-ieil Wiener ?rün»ttick von 7 dis Iv>/z Ukr vormitt-Zs, 80 Lts.

»iinckner XInclI-IZrSu
Vornekmstes IZtsdIIssement - Keirie iVluslk

Direktion I i4S8
Nsns rkslksuser jun., lrükerer iZesit/er des Lske Olieon, Tiirick.

'saverna ^8PÄN0la
^llrivlul S, KllNsZllzls. IZ :: Vor-üglioks spsnisotis
Wsins Kalts Spsissn ^squvS I-IvreNS.

IH>vi>eat«»i-îun, Ssknkosstr. SI, Hlnxsnx pellksnstr.

Vow IS. bis inklusive 21. Koveraber 1916:
» k^oi-tsotiung

«les grössten, Interesssntesten uncl spsnnenclsten, ciurcd ciie
Feuilletons vom l.e IV^atin" so dskzünt xevvoiclenen

votelttiv» unU Iti-iminal-Noman» -

vie Oekeimmsse
lXevl/-Vorküvon

VII. Lplsvcle Itinoktui-m von 0ai»n«mnutn
VI», iSpisocle : »io gskeîmnîsvollv Stiininv

IX tSpIsocie- vi« nuten Sti-aklvn
Vonanivigo. i^Iltìvock 22. !>iov : X. IZpiscxIe : Der

rocieskus,. XI. Zplsocie : vss plslinsrmdsncl. XII. ikZpI

scxle : Die LKInesenstailt.

8tampten-
baàtr. 32Iîk8!glllîllll FIl.kW"

reine Itsi. Xück«. keinxekslt. Weine, prompts Rvclienunz. Witk-

iVIIttsxessen niit 2 rieisek, iZomüs« uncl Vesser! rr. l.9l>. ^kknc?-

essen rr. I 7l>. I43b àlit dsster iZmpieiiiunß à. rrspoNI.

^ Restaurant 8pie^ellio5"
Splexeixssse I^r. >g 1412

U. okiene unci riäscksnveine i-lurlimsnn-Spe-isibiere
Qute Speisen. Ls ernpkiedit sick ü. rluxli-lierder. Z

iàllîokolfrsivs Nestsursnî
Ksrvellti^keitsskisse I^r. 6 beirn L»t>lldok 8eìni»u

ft» <^ììtc? WtzZ

IVIitàZossso von l?r. .80, 1. ân unä ?r. 1.50, sowie
rsiebkàliiAs ^bsnâpiàttsn. ^ Iîs.lts unä wg-rins Zpsisou

2U jsäor ^gASS2sit. Lis eue Xonckitorei.
^Ikokolkreie >Vsioe in âllsn Lorten, in l?l. uuä okksn

iô 1»^. Zi?«->xzii».

^ lllsfè» unil SpvisL-Nestsursnt ^

Svkövklisvkmiväv
làglioli 2vvei l<on?erte, 4 und 8 là
llsmen - 8»lon - Vrenester llonsulierlen

^ vie Küclie bietet täglioli friselis 8ne?islitàten ^
Lottlied lumsteg

l-!^»!>>jll SM püäsnplst?
nsekst r-îstksus

8pe!is>itst! fsii>i8tijl:><8-I'!zlt>zii von öl! llt8. SN

Kiklstrâsss 26/28, vis-à-vis 8t. ^lllls.ttok
Vogotsrlsokos postsursnt

^ä^liok rsiekv ^nsvs.ki in vor^üAliok ^ubersitsten
àlsklspsissn unä krisekon (Zemüsen. Asnn à 1. 1.2O,
l.öO uoä à ls. tüartö. Xktkkos, l'es, Okoeolsäe ?u ^eäsr
?s.xes^vit. 1419 lob. ä. Ulltl

Konclitorei - Kaffeekalle
vsterlstrasse 13 (ìôweriplat?).

I4Zg ^ne Sorten xute Wiidell.

igM" Versckieclene keine I-iaueure iu màssixen preisen.

lH vuter NIttsxtisck von 90 cts. Hl
Xslte uncl «srme Speisen ?u ierier ?»xes?eit ll)

III prirns IZnclemsnn-iZIer, keil unci ciunkel A
rür Vereine steken sepsrste l.oksle ^ur Veriüxunx ll

^ Nöil. empkieklt Sick 1555 X. SPIZcxHK uncl 5rsu. ^
^i^^^^^l^>IZ^I>SlllI^^

tk. vstlibers-lZIer, stets ki isokes ^ellerkleiscri nebst
übrigen kalten unci warmen 8priser>.

Söll, empkieklt siek 1445 Md. lAiMs?.

I^üdiexasse I liikrinzerstr.
Kute Kiiirîko dosonviiisnvn pr»oison.

ti'stlllassio« ttlkvino »u» cl«rri Ziinvkvi- Staatsllvlloi».
tt. Nüi»Iiniann»lZ>oi».

Spe^ ziitàt li.oovnoo fisvke au» Uom konältsi».
'«s ncnnnicn »ussonmio.

^estsul-snt SSlvSclàrs
kestdelîsllilte pelisioii iiseli8l llei, rll>v»8eli«ileii

Oulmsnnstrsssv IS lolspnon SS34
Sokäns Limmer mit gutsr Pension von pr. 4.S0 an

Qssollsekstts-^immsr öillsrä

VW" MM. Kackli

ljl!tkl'8îl'a88, ^kîiibksê- I(inl(klà8k
rlsltestells Linie 7 unä 22

Isgl. reiclio ^uswsnl in kalten u. warmen 8osisen

Ivki W88K prima XkîMàen
1520lelkplion 26.31 Inl, n. vsur.

i8ei1«ki?ksi1ofâ^^^
tZutv Küonv iu dv»enviijen«n preisen

» ^so vienstag Xonivi-t v. l?i>anr l?i»«ttnvn
» lZrstkIussijzs Weine. : kk. UürIimÄ.nn-öier

» Wkliek laàst ein IS8S l^. Noîbauoi'-Sautvi'.

llkArtlALKllciill" tlmstlniZiZK
leäen l-g: 2 Xorl2ert>z ltk8 vZmerl'UretikàtLrs LmIIls"

Direktion: l?rl. Lruilià I>iiääv.
^nk-tiij? 4 unä 8 vkr. 1142-^ tìu >l. Ivii-ekkok.

iAW^ ?üi»ivn» dvUvotsn Au»tlug»o>»t
Qrosss l'ksgtsr- unä OsssIIsoksttsssls! sonnige i.sgs.
Isl'irolsr. pssls t.snäws!ns. Utobisr. Qut bürgsrl.Küebs.
Staliung. leiepkon 70 ksmiiie Svninili-Sonnvikien
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